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AuS dER gEMEIndE

An den sechs Sonntagen der 
Hamburger Schulferien vom 18.07 
- 25.08.2024 wird ein neues got-
tesdienstformat im Pfarrsprengel 
erprobt: die SommerkircHe.
In den Südkirchen unserer Regi-
on, der Cornelius-, der Michaelis- 
und der Thomasgemeinde findet 
pro Sonntag jeweils nur ein got-
tesdienst in einer der Kirchen statt. 
Für die Thomasgemeinde be-
deutet das: In den Sommerferien 
wird bei uns an zwei Sonntagen 
gottesdienst gefeiert. An den an-
deren vier Sonntagen sind die 
Thomaner herzlich eingeladen, 
in michaelis oder cornelius zum 
Gottesdienst zu gehen!
Abweichend von den sonst ge-
wohnten Zeiten beginnen alle 
Gottesdienste um 10 Uhr.
Sie stehen unter dem gemeinsa-
men Motto „TrAUm“ 
21.07    Michaeliskirche    
Pn. Susanne Schuhmacher      
„Der Traum als Hilfe zum Leben “
28.07    ThoMaskirche       
Pn. Bettina von Thun           
„Der Traum vom Paradies “

Liebe Leserinnen und Leser!

der Sommer kommt und mit ihm 
einige besondere gottesdienste, 
Feste und Konzerte in unserer 
Gemeinde. Die finden Sie alle auf  
S.14/15.
die gottesdienste der SOMMER-
KIRCHE in den Sommerferien 
brauchen eine etwas ausführli-
chere Information, die finden Sie 
gleich hier im Anschluss. 
Lesenswert ist auch der Bericht 
vom Stadtteilbeirat in neuwie-
denthal auf S.16/17 und über die 
ersten Ergebnisse der umset-
zung von Plänen und Ideen der 
gemeindeversammlung aus dem 
letzten jahr auf S.18/19.
und wenn Sie dann noch Lust 
und Zeit haben, stöbern Sie doch 
mal auf S. 22/23, was in unseren 
nachbargemeinden so los ist. Ein 
Besuch bei netten nachbar lohnt 
sich immer!

                nachbarschaftsgarten Striepenweg
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04.07    corneliuskirche    
Pn. Susanne Schumacher      
„Der Traum als Sprache für das 
Unsagbare “
11.08    Michaeliskirche     
Pn. Bettina von Thun           
„Der Traum vom guten Leben “
18.08    ThoMaskirche  
Pn. Susanne Schumacher      
„Der Traum als kreativer Raum“
25.08    corneliuskirche    
P. Ulrich Krüger „I have an Dream” 
– ohne Träume kein Leben!

die zwei gottesdienste um 10 uhr 
in der Thomaskirche ermöglichen 
es uns, wieder zum anschließen-
den Kirchenkaffee mit Kuchen 
und guten gesprächen einzula-
den.

Die Thomaskirche ist an den vier 
Sonntagen ohne Gottesdienst 
geöffnet, die Kerzen brennen 
und laden zum stillen Gebet ein.

In den Nordkirchen unserer Regi-
on neuenfelde, Finkenwerder und 

Moorburg, werden die Pastoren 
Reinhard Brunner und Lion Mohn-
ke nach dem gleichen Prinzip die 
gottesdienste um 10 uhr halten.

Anfang Juni erscheint ein Fly-
er mit allen Gottesdiensten der 
SommerkircHe in Süderelbe.
Den finden Sie dann im Kirchen-
büro oder in der Thomaskirche.

die SOMMERKIRCHE, bei der 
also an jedem Sonntag zwei Pas-
toren für sechs gemeinden zu-
ständig sind, ermöglicht es den 
anderen drei Pastoren gemeinsam 
mit ihren Familien den Sommerur-
laub zu verbringen. Wir wünschen 
gute Erholung in der wohlverdien-
ten Verschnaufpause!

Allen Leser/innen wünschen wir 
eine erholsame, sonnige 
Sommerzeit!!!
            Ihr Redaktionsteam

Baustelle Altenwerder
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SOMMER In THOMAS 

Um die fällige Wartung der Thomasorgel mit zu finanzieren, veranstal-
tet jan Kehrberger in den Sommermonaten drei Orgelkonzerte. Am 9.6. 
spielt die ukrainische Meisterorganistin Olga Malynovska, am 14.7. und 
am 11.8. ist jan Kehrberger zu hören.
der Eintritt in diese Konzerte ist frei, um eine Spende für die Orgel wird 
gebeten.

hausbrucher 
orgelsoMMer 
sonntag 9.6., 14.7., 11.8. 
17 uhr  Thomaskirche

FaMilienkirche  
und soMMerFesT 
sonntag 7.7. ab 11 uhr
„Wer singt hat keine Angst“ das 
ist die Überschrift für das Kinder-
musical über david und goliath, 
das uta nolte mit dem Kinderchor 
zur Zeit erarbeitet. In der Famili-
enkirche am 7.7. werden wir zu 
hören bekommen und miterleben, 
wie der kleine david mit Mut und 
gottvertrauen den Riesen goliath 
besiegt, denn „wer singt, hat kei-
ne Angst, denn singen macht uns 
stark“ singen die Kinder.
nach dem gottesdienst ist die 
ganze gemeinde zum Sommer-
fest im Thomasgarten eingeladen.
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WaldgoTTesdiensT 
sonntag 14.7. 11 uhr
auf dem reiherberg
Wir feiernTaufe und Abendmahl.
Eine Überraschung wird die musi-
kalische gestaltung sein. 
Ein Fahrdienst hilft mobilitätsein-
geschränkten gästen, von der 
Thomaskirchengemeinde auf den 
Reiherberg zu kommen.
Ich freue mich auf euch! 
Pastor Lion Mohnke

SymphonIng feiert jubiläum! Seit zwanzig jahren ist das Orchester aus 
rund 50 Studierenden, Ehemaligen und weiteren Verbündeten der Tech-
nischen universität Hamburg aktiv. Mit vier Konzerten im jahr ist es mitt-
lerweile zu einer einzigartigen kulturellen größe in Hamburgs Süden he-
rangewachsen. Seit fünfzehn jahren leitet david dieterle das Orchester.
In dieser Saison begibt sich das Orchester mit seinem Publikum auf Rei-
sen: Antonin Dvořaks (1841–1904) berühmte Sinfonie Nr. 9 in e-Moll 
„Aus der neuen Welt“ führt uns nach Amerika und mit Louis M. gott-
schalk (1829–1869) erleben wir eine Nacht in den Tropen (Night in the 
Tropics). Danach geht es mit der Power-Suite zurück nach Europa – von 
Vivaldi bis Mozart erklingt hier ein Best-of aus der „Alten Welt“.
der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

syMphoning 
soMMerkonzerTe 2024, 
sonnabend 13.7.
15 uhr Thomaskirche 
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AuS dEM STAdTTEIL - dER STAdTTEILBEIRAT

wand gesammelt wurden: 
gute Verkehrsanbindung, vielfäl-
tige Einkaufsmöglichkeiten, tolle 
Angebote für Kinder und jugend-
liche, Präsenz der Polizei durch 
den Bürgernahen Beamten, dorf-
fest im Sommer, schöne grünan-
lagen und Spielplätze, Beratungs-
einrichtungen für alle möglichen 
Lebenslagen.
und dann die besonderen Freizeit-
angebote für die Bewohner*innen: 
nachbarschaftsgarten, Wander-
gruppe, gruppe „Raus aus dem 
Haus“, Frauenchor und vieles 
mehr. 
Ich war beeindruckt und erfuhr 
noch mehr: der Stadtteilbeirat ist 
als Verein organisiert, und nimmt 
sich der Anliegen der Menschen-
aus neuwiedenthal an. die meis-
ten sozialen Einrichtungen und 
Initiativen sind vertreten. jede 
Person, die drei Mal nacheinander 
zu dem Treffen gekommen ist, darf 
an Abstimmungen teilnehmen. So 
gibt es keinen „Vereinsklüngel“ 
sondern breite Beteiligung von In-
teressierten und Engagierten.
Ein besonderer Tagesordnungs-
punkt ist die Vergabe von geldern 
aus dem sogenannten „Verfü-
gungsfond“, geld vom Bezirk Har-

der sTadTTeilbeiraT - 
oder: Was macht
neuwiedenthal l(i)ebenswert?

Vor einem jahr bin ich zum ers-
ten Mal an einem dritten donners-
tag im Monat um 18.30 uhr zum 
Stadtteilbeirat in den Striepensaal 
gegangen. Mir war ein bisschen 
mulmig zumute. Was würde mich 
als Vertreter der Thomasgemein-
de erwarten?
Ich traf auf eine große Runde 
freundlicher Menschen verschie-
densten Alters, die mich interes-
siert begrüßten, als ich erzählte, 
dass ich aus der Thomasgemein-
de sei.
der Abend hatte, wie immer, ein 
Thema: „Was schätze ich in neu-
wiedenthal?“
Sie kennen alle die nachrichten 
von randalierenden jugendlich zu 
Sylvester! und dann diese Frage? 
um so überraschter war ich über 
die Antworten, die auf einer Pinn-



16                          17

empfangen gerne gäste im Tho-
maszentrum. So war es zum Bei-
spiel selbstverständlich, dass sich 
der Stadtteilbeirat für die Zeit des 
umbaus des Striepensaals vor 
ein paar jahren im Thomaszen-
trum getroffen hat. Wenn Ende 
des jahres der nachbarschafts-
garten auf ein neues gelände an 
Lange Striepen umziehen muss, 
haben wir schon Ideen entwickelt, 
wie gute nachbarschaft aussehen 
kann. Aber da geht noch mehr!
Ich möchte Sie, liebe LeserInnen 
einladen, unbedingt auch den 
Stadtteilbeirat am dritten don-
nerstag im Monat zu besuchen. 
Sie werden merken, in was für 
einer interessanten und vielfälti-
gen nachbarschaft wir leben und 
was wir aus der Thomasgemeinde 
dazu beitragen können.
neuwiedenthal ist wirklich 
li(e))benswert!
           Reinhard Peters-Schneider

burg für Aktivitäten aus dem Stadt-
teil für den Stadtteil. gruppen und 
Einzelpersonen können Förderan-
träge stellen, z.B. der Frauenchor 
für finanzielle Unterstützung eines 
Konzertes. der Stadtteilbeirat dis-
kutiert solche Anträge und ent-
scheidet gemeinsam.
Bei jedem Treffen des Stadtteil-
beirates gibt es außerdem Vorträ-
ge und Berichte von gästen. der 
bürgernahe Beamte (BünaBe) z.B. 
berichtet über die „Sicherheitslage 
in neuwiedenthal“; ein Vertreter 
der Haspa versucht zu erklären, 
wieso es für die vielen Kunden in 
neuwiedenthal keine Filiale mehr 
gibt; der für neuwiedenthal ver-
antwortliche Bundestagsabgeord-
nete der SPd guckt vorbei und 
eine Lehrerin berichtet über eine 
Angebote für Lese- und Sprach-
förderung bei grundschulkindern.
Bei all diese Themen wird lebhaft 
diskutiert und nachgefragt. 

und warum bin ich nun auf die 
Idee gekommen, als Vertreter der 
Thomaskirche zum Stadteilbei-
rat zu gehen? unsere gemeinde 
ist ein Teil neuwiedenthals. Wir 
sind als evangelische Kirchenge-
meinde für die Menschen da und 
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AuS dEM KIRCHEngEMEIndERAT - ZuKunFTSWERKSTATT

„Ein Schiff, 
das sich gemeinde nennt, 
geht auf große Fahrt!“
zukunFTsWerksTaTT
unter dieser Überschrift fand am 
11.Oktober 2023 eine gemeinde-
versammlung statt.
gemeinsam mit einer Modera-
torin haben wir darüber nachge-
dacht, was uns im Moment in der 
gemeinde fehlt bzw. was wir uns 
an Veränderung wünschen. die 
Erwartungen waren hoch und die 
Hoffnungen auch. Vertrautes und 
Bewährtes sollte wiederkommen, 
Raum für neues entstehen. 
Seitdem sind fünf Monaten ins 
Land gegangen und viele haben 
sich gefragt, wo ist die Fahrt hin-
gegangen? 
die Idee der Moderatorin war, 
dass sich eine kleine gruppe Inte-
ressierter als sogenannte „Steue-
rungsgruppe“ regelmäßig trifft, um 
die Ideen aus der gemeindever-

sammlung auf ihre umsetzbarkeit 
zu prüfen und möglichweise auch 
auszuprobieren. Am 12. januar 
fand das erste Treffen mit 8 Teil-
nehmerInnen statt und am 16. Fe-
bruar das zweite. 
Ein Motto wurde geboren: Lasst 
uns unsere Thomasgemeinde 
„sichtbarer“ machen, ganz direkt, 
für alle Menschen, die vorbei ge-
hen aber auch für die, die sonst zu 
unseren gottesdiensten und Ver-
anstaltungen kommen.
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Eine Art des Sichtbar-Werdens 
ist die Wertschätzung für die Mit-
arbeit in den gruppen der ge-
meinde. Am 23. Februar lud der 
Kirchengemeinderat zu einem Mit-
arbeiterempfang unter dem Motto: 
„Wir sagen danke“ ein. 50 Teil-
nehmerInnen kamen in der Tho-
maszentrum zu einem schönen   
Abend zusammen, mit dem guten 
gefühl, es ist schön, dass wir da 
sind!
Schon am nächsten Tag probier-
ten wir eine Aktion aus, die wir 
so in der Thomasgemeinde noch 
nie erlebt hatten: Wir feierten ein 
Schredder Fest. Luft und Licht und 
ein ungehinderter Blick auf Tho-
maskirche und Thomaszentrum.
Im letzten gemeindebrief haben 
wir ausführlich darüber berichtet. 
und so soll es bleiben: Bunte Bee-
te vor der Kirche, ein neues Vo-
gelgehölz an der Kirchenseite zu 
den Langen Striepen und – davon 
träumen wir – zwei Sitzbänke vor 
der Kirche, die zum Verweilen ein-
laden.
Am Ostermontag haben wir die 
gemeinde zum Oster-Feuer hinter 
dem Thomaszentrum eingalden. 
nach einer Andacht in der Kirche 

gab‘s grillwürstchen  getränke 
und ein Osterfeuer in der Feuer-
schale. 30 Menschen, junge von 
der EjS und ältere, kamen trotz 
Regens und genossen das Bei-
sammensein in der gemeinschaft 
unter dem dach vorm Thomas-
zentrum.
Ein Anfang ist gemacht und wir 
sind gespannt, welche Ideen noch 
geboren werden.
Für den 7.7. planen wir unser 
Sommerfest nach der Familien-
kirche im Thomasgarten.Wer Lust 
hat, bei diesem Fest mitzugestal-
ten melde sich bei Reihard Peters-
Schneider. Kontak: 
PetersSchneider@mailbox.org.
Für die Pflege des Gartens brau-
chen wir MitarbeiterInnen für eine 
gartengruppe, die sich bei gabi 
Böndel melden können, 
Kontakt: 01785366934.
Wir freuen uns auf Sie!



 
WIR TREFFEn unS

Musik MiT kindern
Lieder lernen über gott und die 
Welt - ein Kindermusical einstu-
dieren und dabei Bibelgeschichten 
kennenlernen - in der Thomas-
kirche singen und damit anderen 
Menschen Freude bereiten - im-
mer mutiger werden - ein Engel im 
Krippenspiel sein - immer schöner 
singen - Freundinnen und Freunde 
finden … …

Kinder ab 5 jahren
Mo 17 uhr oder di 16.30 uhr 

Kinder ab 8 jahren
dienstag 17.30 uhr 
Thomaskirche/ Thomaszentrum

Blockflötenunterricht in Kleingrup-
pen auf Anfrage         
Leitung: uta nolte                             
(Kirchenmusik, Musikpädagogik, 
Blockflöte) Mail: u.nolte@
thomasgemeindesuederelbe.de
Tel.: (040) 796 54 86

ThoMaskanTorei
Montag 20.00 bis 21.30 uhr
gemeindesaal Kirche
Leitung: jan Kehrberger 
Tel.: 0176 84962025

blÄserkreis FÜr alle
Freitag 19.00 uhr gemeindesaal 
Thomas Kirche
Leitung: Willi nolte 
Tel.: (040) 796 54 86

pop chor grenzenlos 
Proben dienstag 19.30 uhr
04.06. / 18.06. / 02.07. / 16.07. / 
27.08. / 10.09. / 24.09. / 08.10. / 
05.11. / 19.11. /  03.12. / 17.12.
Michaeliskirche neugraben
Leitung: ulli glaser 
Tel.: 0176 77587427 u.glaser@
thomasgemeindesuederelbe.de
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bibelkreis
Freitag 16.30 – 18.00 Uhr
Thomaszentrum
Kontakt: Pastor Krüger 
Tel.: (040) 7979100

seniorenkreis
donnerstag in geraden Wochen
14.30 - 16.30 uhr 
7.3. / 21,3. / 4.4. / 18.4. / 2.5. / 
16.5. / 30.5. im Thomaszentrum
Kontakt.: Klaus-ulrich Finck 
Tel.: 01577 5271742

coMpuTerkurs 
FÜr senioren
Information und Kontakt:
Steffen Langenberg 
Tel.: (040) 796 21 01

goTTesdiensT 
in der Seniorenwohnanlage 
neuwiedenthal, Rehrstieg 44
donnerstag, ungraden Wochen 
15.30 uhr, Raum Buxtehude

 
 hilFe iM allTag Vor orT

 neuWiedenThaler TaFel 
 dienstag 11.00 bis 16.00 uhr 
 Thomaskirche Kirchenkeller

 kleiderausgabe 
 der Kleiderkammer Wilhelmsburg
 Mittwoch ab 14.30 uhr 
 Thomaszentrum

 sTadTTeildiakonie
 Sozialberatung durch 
 Karen Spannhake
 Cuxhavener Straße 323,
 sicher zu erreichen 
 Do, 10 – 12 Uhr 
 Tel.: (040) 701 52 08

 anonyMe alkoholiker aa
 Gruppentreffen
 dienstag 20.00 uhr
 im Thomaszentrum
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I HAVE A dREAM

das ist das große problem der Menschheit:
Wir haben ein großes haus geerbt
ein großes haus der Welt
in dem wir zusammen leben müssen
schwarze, Weiße, Morgenländer,
abendländer, Juden und nichtjuden,
katholiken und protestanten,
Moslems und hindus eine Familie,
die in ideen, kultur und interessen
zu unrecht getrennt ist.
Weil wir niemals wieder getrennt leben 
können  werden wir lernen müssen
in Frieden miteinander auszukommen.
alle bewohner der erde sind nachbarn.

Martin luther king

foto pixabay



 
gOTTESdIEnST  
 
gOTTESdIEnST  

                                     

 
 Juni
 02.06  Pn. Bettina v.Thun,  
            Musik: jan Kehrberger
 09.06. P. Lion Mohnke, Musik: Andre Bisanz
 16.06. Prädikant joachim Meyer,
           Musik: ulli glaser
 23.06. P. Krüger mit Abendmahl,
  Musik: jan Kehrberger
 29.06. Sonnabend Konfirmation 11 u.14Uhr    
  P. ulrich Krüger, Musik: ulli glaser
 30.06  P. Lion Mohnke, Musik: Hilke Karel

 Juli
 07.07. Familienkirche 
            mit dem Familienkirchenteam,
  Musik: uta nolte und der Kinderchor,
  Pn. Susanne Lindenlaub-Borck
 14.07  Waldgottesdienst P.Lion Mohnke  

 soMMerkirche  21.7. bis 25.8.
 Sonntag 10 Uhr      (s.a. Info auf S. 12/13) 
 21.07    Michaeliskirche    
 Pn Susanne Schuhmacher 
 Der Traum als Hilfe zum Leben
 28.07    ThoMaskirche       
 Pn Bettina von Thun  
 Der Traum vom Paradies     
 Musik: Andre Bisanz

 
 ThoMaskirche, sonntag 11 uhr
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 04.07    Corneliuskirche    
 Pn. Susanne Schumacher   
 „Der Traum als Sprache für das Unsagbare“
 11.08    Michaeliskirche     
 Pn. Bettina von Thun        
 Der Traum vom guten Leben 
 18.08    THomASkircHe       
 Pn Susanne Schumacher   
 Der Traum als kreativer Raum 
 Musik: Ulli Glaser
 25.08    Corneliuskirche     
 P. Ulrich Krüger           
 I have a dream…

 SEPTEMBER wieder 11 uhr
 01.09.  P. ulrich Krüger

 

  
  sT. gerTrud, sonntag 9.30 uhr
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   ! achTung !
   Von April 2024 bis voraussichtlich  jahresende          
   ist die Altenwerder Kirche wegen      
   Renovierungsarbeiten geschlossen.     
   Gottesdienste für die Gemeinde finden in der 
   Thomaskirche am Sonntag um 11.00 uhr statt.  



 
SO ERREICHEn SIE unS

pFarraMT
Pastor ulrich Krüger
Tel.: (040) 79 79 100
u.krueger@
thomasgemeindesuederelbe.de

kirchengeMeinderaT
Vorsitzende Marianne Krautschneider
Tel.: (040) 791 418 10

hausMeisTerin
Valentina Koch Tel.: 0157 37766128

kÜsTer Thomaskirche
Mulumba Kozongo
m.kozongo@
thomasgemeindesuederelbe.de

kÜsTer altenwerder
georg Schindler Tel.:0176 89010796

JugendarbeiT 
Evangelische jugend Süderelbe 
nico Paasch Tel.: 0151 40144029
n.paasch@ejse.de

geMeindebÜro
Sekretärin: Cordula diekmann
Lange Striepen 3a, 21147 Hamburg
Tel.: (040) 796 02 08
info@thomagemeindesuederelbe.de
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do 11-13 Uhr
Homepage:
www.thomasgemeindesuederelbe.de  

kirchenMusik
Ulli Glaser (Popularmusik)
Tel.: 0176 77587427
jan Kehrberger 
(klassische Kirchenmusik)
Tel.: 0176 84962025

kinderkirchenMusik
uta nolte
Tel.: (040) 796 54 86

ThoMasblÄser
Willi Nolte Tel.: (040) 796 54 86

kirchenMusik alTenWerder
Andre Bisanz Tel.: (040) 491 38 60

kirchenFÜhrungen 
Bernd Meyer Tel.: 0179 5290857
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